
Programm der Fachtagung

Energie – Ressourcen – Frieden
Herausforderungen für eine zukunftsfähige Gesellschaft

17. September 2007, 9.30 – 17.30 Uhr
Zentrum für Umweltkommunikation der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (ZUK), An der Bornau 2, 49090 Osnabrück

9.30 Uhr  Eröffnung und Begrüßung 

Fritz Brickwedde (Generalsekretär der Deutschen Bundesstiftung Umwelt, DBU)
Volker Rittberger (Vorsitzender der Deutschen Stiftung Friedensforschung, DSF)
Boris Pistorius (Oberbürgermeister der Stadt Osnabrück)

10.00 Uhr  Hauptvortrag

Energie, Ressourcen Frieden – Herausforderungen für eine globale Friedenspolitik
Ernst-Ulrich von Weizsäcker (bis 2000 Präsident des Instituts für Klima, Umwelt, Energie  
in Wuppertal; seit 2006 Dekan der Bren School of Environmental Science and Management,
University of California)

10.45 Uhr  Kaffeepause

11.15 Uhr Podium 1: Energiesicherheit im 21. Jahrhundert – Chancen und Gefahren für Nachhaltigkeitsstrategien  
 und eine globale Friedenspolitik

Peter Hennicke (Direktor des Wuppertal Instituts für Klima, Umwelt, Energie)
Aloys Wobben (Träger des Umweltpreises der Deutschen Bundesstiftung Umwelt) 
Raúl Montenegro, Argentinien (Alternativer Nobelpreisträger)
Diskussion

Susanne Dröge (Stiftung Wissenschaft und Politik, SWP Berlin) 
Christa Randzio-Plath (Mitglied des Europaparlaments a.D.; stellv. Vorsitzende Verband 
Entwicklungspolitik deutscher Nichtregierungsorganisationen, VENRO)
Utz Tillmann (Senior Vice President BASF)
Diskussion

Moderation: Julitta Münch, WDR



13.45 Uhr  Mittagspause

14.45 Uhr  Podium 2: Globale Instabilität durch Verknappung natürlicher Ressourcen? 
 Mögliche Krisenentwicklungen und Bedingungen ihrer nachhaltigen Regulierung

Volker Hauff (Vorsitzender Rat für nachhaltige Entwicklung der deutschen Bundesregierung)
Hans G. Huber (Träger des Umweltpreises der Deutschen Bundesstiftung Umwelt;  
Vorstand Huber AG )
Pat Mooney, Kanada (Alternativer Nobelpreisträger)

 Diskussion

Michael Brzoska (Direktor des Instituts für Friedensforschung und Sicherheitspolitik  
an der Universität Hamburg, IFSH)
Denis Goldberg, Südafrika (Afrikanischer Nationalkongress, ANC; 
Berater des Ministeriums für Wasser- und Waldangelegenheiten)
Ledum Mitee, Nigeria (Präsident der Bewegung Movement for the Survival of the Ogoni People, 
MOSOP, Alternativer Nobelpreis) 

 Diskussion

 Moderation: Geseko von Lüpke, Deutschland-Radio

17.15 Uhr  Schlussbemerkung / Fazit 

 Jakob von Uexküll (Right Livelihood Award Foundation)

Ende gegen 17.30 Uhr


